
Umscrc Büchcr ürcfficm Bmw $ehwone!
Deshulh werden sie ielzt eins noch dem underen verboten - von denen, die

sich gelroffen fühlen ...

Schon wieder hot sie hrutul zugeschlogen, die Eine bessere Empfehlung, gerode
unrere verhotenen Bücher zu er-unheilige Allionz von stootlichem rdu-

gendsrhulzr und stsollichem <Verfus- ,
sungsschutr>.

Der letzlere hot ononym de-
nunzierl; der erslere hol donn <in-
dizierlr, d.h. ouf den lndex der
verbolenen Bücher geselzt!

Doch es geht diesen Scher-

gen der ontichristlichen nlleuen
Weltordnung> weder um die Ver-
fossung noch um den lugend-
schulz.

Geschützt werden soll einzig
und ollein der sntichristlicfie Tolmu-
dismus, bekonntlich Dlt lreibende Krqfl
hinter der kobbolisfisch-luziferischen <lleuen
Wehordnung>.

Ailichdstliche, unlikolholische, wüst kirchenfeindliche
Schmühliterotur, lüsterfilme, Schundliedet elc. hoben diese

heomtelen Jugendschützer noch NIE verbobn, obwohl wir
domil förmlich ühefilutet wetden.

Nein, sie vetbieten immer hloß krifische lilerqlur über

das antichrElliche,lybtly& von dessen Anhängern ein sehr

betröchtlicher Teil der kirchenfeindlichen, ontichri$lichen
Helzpropogunda stomml.

Doß sie uns dobei ouch noch dos verfossungsmößige

Recht ouf öffenlliches Bekenntnis, öffentliche Betüligung
und öffentliche Verteidigung unseres römisch-kotholischen
Gloubens streitig mochen, stört diese vargehlichen Jugend-

und Verfossungsschüher nicht im gedngsten.

Doch eines heweist ihre venweifelte Wut:
Wir von Pn Hle Gahdicl, wir ileffen ins Schwone!

wetben und sorgsom zu lesen, konn
es, so gesehen, gor nicht geben.

Um Kinder- oder Jugendbücher
hondelt es sirh dohei obsolut nicht -
gerode dos mach die ols t<Iugend-

schuEr moskierle Zensvr io so unge-
heuer veflogen!

Umgekehrt heißt dos ober: Für

Sie ols [ruochsene sind die Bücher

durchous weilerhin erhülilkh.
Nur: Wir dürfen nirgends mehr öffenl-

lich dofür werben.
Weil mon !19 liebe Leser, vor der Wohr-

heit nschülzem will!
Es isl io sonnenklor: Bücher, von deren Dosein Sie

ersl gor nichl erfahren,werden Sie nicht lesen.
Doch es gibt gegen iedes Ubel ein Heilmitlel, sogot

gegen diese verheuchehe Form ontichristlicher Zensur.
Wir dürfen zwqr nichl mehr werhen, ober Sie düden bei

,nt infrogen. Der untenstehende Coupon mdifü lhnen die
Soche gonz leichl.

lm übrigen: Sobsld die ongeblichen trJugendschüEenr

endlich ihre Hinholtetahik oulgegeben hoben werden {wir
sind per Geselz geililunqen, ihre seil vielen, vielen Monolen
immer bloß weiter hinousgeschobene <endgühiger Entschei-

dung obzuwoilen ...|, werden wir unvenüglich den Kloge-
die nur zu offensirhlliche Verletzung ugselgt
wf reliqiöse Frciheit beschreilen.

Bitle unterslützen Sie uns dohei durch lhr Gebel und

lhre Spende!

/

weg

--f}- Einfach ankreuzeno ausfüllen, abschneiden und einsenden! =&

jA=
Meine Antwort an den Verlag Anton A. Schmido Postfach 22,D-87467 Durach, Credo: PnfiIeGfüOllCa

Spendgn-Konto: IBAN: DE57 6001 0070 0040 0117 09 - BIC: PBNKDEFF

ich mißbillige diese hinterhältige, verlogene Zensur!
ich will über die zensierten Bücher informiert werden!

Zugleich versichere ich hiermit an Eides Statt*o daß icho

Votname, Name:.....
Str aJi e, H a us n ammet :........
Postteitzahl, Wohnort: ............

das 18. Lebensjahr bereits vollendet habe.

Datam, Unterschrift
* Ich bin mir dessen bewußt, daß eine unwahre eidesstattliche Versicherung als Meineid straf-
rechtlich verfolst wird.


